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An die Inhaber der Anleihe der Escada AG

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie der Insolvenzverwalter der Esacda AG Dr. Gerloff gestern Abend mitgeteilt hat, sind alle
wesentlichen zum operativen Geschäftsbetrieb der ESCADA AG gehörenden
Vermögensgegenstände sowie Anteile an Tochtergesellschaften der ESCADA AG an einen Trust der
Familie Mittal verkauft worden. Ausgenommen davon sind diejenigen Tochtergesellschaften, die
Garantiegeber für die ESCADA Anleihe sind. Zu diesen Gesellschaften gehören die Primera Holding
GmbH, Primera AG (bereits verkauft), Escada U.K. Ldt., Escada Asia Ltd. und die Escada USA Inc. 

Dem gestrigen Verkauf hat der vorläufige Gläubigerausschuss zugestimmt. Die SdK war und ist dort
nicht vertreten. Medienberichten zur Folge beträgt der Kaufpreis für die wesentlichen
Vermögenswerte zwischen 50 und 60 Mio. Euro. Eine detaillierte Äußerung seitens des
Insolvenzverwalters liegt jedoch noch nicht vor. 
Dieser Kaufpreis wird quotal zwischen allen Gläubigern der Escada AG verteilt, abzüglich des
Betrages, der für eventuell vorrangig besicherte Gläubiger verwendet werden muss. Die Inhaber der
Anleihe sind als nicht vorrangig besicherte Gläubiger anzusehen. Zur Quote, die die Anleiheinhaber
aus diesem Verkauf erhalten, kommt dann noch der Verkaufserlös der garantiegebenden
Tochtergesellschaften. 

Die SdK rechnet mit einer Gesamtquote für die Anleihegläubiger, die voraussichtlich signifikant unter
dem nominalen Wert des damaligen, u.a. auf Drängen der SdK nachgebesserten
Umtauschangebotes (Nominalwert: 43%) liegt. 

Immer noch nicht geklärt ist, ob die Anleihegläubiger ihre Ansprüche zur Insolvenztabelle des
Insolvenzverwalters selbst vornehmen müssen, oder ob der Treuhänder der Anleihe, The Bank of
New York, diese als Gesamtes im Namen aller Anleihegläubiger vornimmt. Die Frist zur Anmeldung
der Ansprüche endet am 22. Dezember 2009. Wir werden hierzu berichten, sobald das Procedere
feststeht.

München, den 06. November 2009
Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 


